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Christiane Döring, Jahrgang 1971   
Hauswirtschafterin 
Heilerziehungspflegerin 
GestaltBeraterin (DVG) 
Heilpraktikerin für Psychotherapie  
 
Seminarort: 
Werkgemeinschaft Bahrenhof e.V. 
Dorfstraße 6 
23845 Bahrenhof 
 
Seminarkosten: 
50 € pro Person, incl. Verpflegung 
(Ermäßigung auf Anfrage)  
 
Bitte erst nach Seminarbestätigung 
überweisen  auf das Konto  
IBAN  DE 67 4306.0967.0041.44 81.00 
BIC  GENODEM1GLS 
 
 
Verbindliche Anmeldung: 
Bitte schriftlich bis 18. Mai  2016 an: 

Praxis BeziehungsWeisen 
Christiane Döring 
Tel/Fax: 04531 - 188605 
geschwisterseminar@ 
beziehungs-weisen.de

 
Einladung  

zum Seminartag für 
erwachsene Geschwister von 
Menschen mit Behinderung 

 
 

Mein Leben an der Seite eines 
behinderten Geschwisters 

 

 
 

Planetenreigen 
 

Samstag, 28. Mai 2016 
10.30 bis 17.30h 

www.beziehungs-weisen.de 
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Liebe Geschwister! 
 
Die Überschrift „Planetenreigen“ wird 
in diesem Jahr den Austausch des 
Geschwisterseminares inspirieren. 
 
In welchen Sphären erleb(t)en Sie Ihre 
besondere Geschwisterbeziehung? Was 
macht diesen Kosmos aus? Wer ist 
(wessen) Mittelpunkt, wer dreht sich um 
wen?  Welche Wünsche wurden 
Sternschnuppen anheim gegeben? Was 
waren und sind Sternstunden, 
Mond/Sonnenfinsternisse für Sie? 
Welche Qualitäten sind Ihnen 
„außerirdisch“ begegnet? 
 
Welche Umlaufbahnen haben Sie 
eventuell auch verlassen müssen, um 
Ihre eigenen Kreise zu ziehen?  
 
An diesem Tag möchte ich  Raum 
bieten, um über Ihre „spacige“ 
Geschwisterbeziehung – im besten 
Sinne! – mit anderen in den Austausch 
zu kommen. Vielleicht entdecken Sie im 
Gespräch manch kleinen Prinzen…., 
wer weiß?! Denn „man sieht nur mit 
dem Herzen gut.“ 
 
Seien Sie herzlich Willkommen! 

 
Martina aus Hamburg:  
“Obwohl wir Geschwister uns bisher nur einmal 
im Jahr treffen, ist dieser Tag etwas ganz 
Wichtiges für alle meine übrigen Tage im Jahr. 
Der Austausch mit Gleichgesinnten bestätigt 
mich in meinen Gedanken, Wünschen und 
Sorgen – es geht allen ähnlich und ich weiß 
wieder, dass ich sehr wohl richtig ticke und all 
meine Gedanken um meinen Bruder berechtigt 
sind.“ 
 
Thomas aus Norderstedt 
Der Tag bedeutete für mich eine 'Fahrt in 
wenigen Stunden zur Rückbesinnung auf das 
Wesentliche' -eine bewusste 
Auseinandersetzung und Antwort auf die 
Fragen, die man sich selten bewusst stellt: 
Welchen Einfluss hat diese besondere Situation 
auf unsere Familie und wie hat dies meine 
Eltern in ihrem Denken und Handeln 
beeinflusst?  Wie bin ich geprägt durch meine 
Familie und insbesondere durch meine 
behinderte Schwester/Bruder? Ich wurde zum 
ersten Mal gefragt, wie ich als Bruder einer 
behinderten Schwester denke, fühle und welche 
Herausforderungen diese Situation an mich als 
Person stellt.  Ich konnte Gedanken austauschen, 
teilen, Bestätigung geben und erfahren - eine 
neue Gemeinschaft tut sich auf, die Kraft 
gibt und Mut macht. Ich bin froh, mir die Zeit 
genommen und das Seminar besucht zu haben - 
und ich werde wiederkommen.   
 
Cora aus Wedemark 
Das Seminar war für mich eine sehr bewegende 
und emotionale Veranstaltung, die noch lange 
nachgewirkt hat. Es war spannend zu sehen, wie 
ähnlich und wie unterschiedlich zugleich unsere 
„Probleme“ sind. Wobei wir keine „Probleme“ 
haben, sondern nur anders sind als der 
Durchschnitt … Ich freue mich auf das nächste 
Seminar. 

 


